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Damen Verbandsliga Nord

SV Westgartshausen : TSG Steinheim/M. 
Samstag, 18.09.2021, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Westgartshausen – 8:5 Heimerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 28:21 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen vom SV Westgartshausen ihr Heimspiel in der Damen Verbandsliga Nord
gegen die TSG Steinheim/M.. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Britta Soldner
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurzen Prozess machten Herrmann / Soldner
beim 3:0mit Vitrano / Maida bei einem nie gefährdeten Sieg. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Köhnlein / Schöppler und Kunz / Bachl, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2
durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit 11:6, 6:11, 11:3, 11:7 gewann danach Jessica Herrmann gegen Kathrin Bachl und gab
dabei nur einen Satz her. Britta Soldner hatte im Anschluss gegen Katharina Kunz wiederum bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Völlig ohne Chance war Soldner hierbei im zweiten
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beatrix Köhnlein besiegelte indes mit einem 11:8, 11:5, 9:11, 11:4
gegen Debora Maida einen Punkt für ihr Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Alexandra Schöppler bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lorena Vitrano dann doch unterlegen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen. Lange mit Katharina Kunz kämpfen musste Jessica
Herrmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Britta
Soldner ihr 3:2 gegen Kathrin Bachl feiern konnte. Wenige Chancen hatte anschließend Beatrix
Köhnlein beim 7:11, 6:11, 14:16 gegen ihre Kontrahentin Lorena Vitrano. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Passende spielerische Mittel hatte Alexandra Schöppler
letztlich parat, um Debora Maida zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich
konnte Beatrix Köhnlein zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Katharina Kunz aber
trotzdem klar mit 4:11, 4:11, 11:9, 6:11. Wenig Gegenwehr bekam Jessica Herrmann bei ihrem Sieg
in drei Sätzen von Lorena Vitrano. Die richtige Taktik hatte Britta Soldner beim 3:0-Erfolg gegen
Debora Maida von Beginn an. Damit war der 8. Punkt für den SV Westgartshausen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Westgartshausen nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während die TSG Steinheim/M. vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2021 gegen den TTC
Gnadental ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Westgartshausen
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 02.10.2021 gegen die SpVgg Gröningen-Satteldorf.

 Punkte:
 SV Westgartshausen

Doppel: Herrmann / Soldner (1), Köhnlein / Schöppler (0) 
Einzel: J. Herrmann (3), B. Soldner (2), B. Köhnlein (1), A. Schöppler (1) 

 TSG Steinheim/M.
Doppel: Vitrano / Maida (0), Kunz / Bachl (1) 
Einzel: K. Kunz (2), K. Bachl (0), L. Vitrano (2), D. Maida (0)


